
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 22.05.2024 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 011/2024/0015 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Dexheim 20.06.2024 1.b Öff.    

 
    

 
Erneuerung des Sanitärtraktes am Sportplatz in Dexheim, Freigabe zur Beauftragung der 
Fachplaner 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat Dexheim beschließt die Vergabe der Planungsleistungen für die Fachplaner für Hei-
zung Lüftung Sanitär, Elektro und Tragwerk.  
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/42410-096100-34-23 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Duttenhöfer) 
Haushaltsachbearbeiterin 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Fritsch)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 



Seite 2 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
In der vorangegangenen Gemeinderatssitzung wurde die Freigabe der Planung zur Stellung des Bau-
antrages und des Förderantrages nicht erteilt. 
Der Rat möchte vorab über eine genauere Kostenberechnung für die Maßnahme informiert werden. 
Ebenso sollen von Seiten der VG die zu erwartenden Förderbeträge für das Projekt erläutert und die 
Rahmenbedingungen zu terminlichen und inhaltlichen Bedingungen des Förderantrages dargestellt 
werden. 
 

1. I-Stock 
Der Förderantrag aus den Mitteln des sogenannten I-Stock muss bis zum 15.10.2024 bei der 
Kreisverwaltung eingegangen sein. Die Kreisverwaltung wird das Vorhaben bearbeiten und 
nach Prüfung an das Finanzministerium weiterleiten. Der Antrag wird über die Finanzabteilung 
gestellt und muss neben der Darstellung des Haushaltes der Gemeinde bauantragsfähige Pla-
nungsunterlagen/ Zeichnungen, sowie eine Kostenberechnung nach DIN 276 beinhalten (Ab-
schluss Planungsphase 1= LPH 1-4).  
Bei der derzeitigen Haushalts- und Finanzlage der Ortsgemeinde gehen wir erfahrungsgemäß 
von einer Förderquote von 40% aus. 
Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn des Projektes ist möglich.  
Mit der Entscheidung des Innenministeriums ist i.d.R. im Mai des Folgejahres zu rechnen.  
 

2. Sportstättenförderung 
Die Maßnahme ist bis zum 01.02.2025 bei der Kreisverwaltung anzumelden. 
Für diesen Schritt sind die derzeit vorliegenden Unterlagen (Planskizzen/ Kostenschätzungen) 
ausreichend.  
Der Landkreis legt die Gesamtliste der der Maßnahmen der ADD bis 01.03.2025 vor. 
Danach erfolgt eine Erörterung / Abstimmung der angemeldeten Projekte zwischen der ADD 
der KV und dem Sportstättenbeirat unter Einbeziehung des Sportbundes. 
Dies geschieht auch vor dem Hintergrund, dass der Landkreis sich im Falle der Bewilligung mit 
einer zusätzlichen Förderung i.H.v 10% des gewährten Sportförderzuschusses beteiligt. 
Die vollständigen Antragsunterlagen sind, wenn der Antrag in die Projektliste aufgenommen 
wurde, bis zum 15.11.2025 der ADD vorzulegen. 
Förderumfang sind die Kosten i.H.v. 400€/cbm des anerkannten Bauumfangs.  
Eine Aussage zum Zeitpunkt der Förderung kann derzeit nicht getroffen werden. Für die Pro-
jektliste des Landkreises wird eine Prioritätenliste (nach Dringlichkeit und sportfachlicher Not-
wendigkeit) festgelegt; je nach Listenplatz kann das mehrere Jahre dauern. 
 
 
Da die Ausstattung/ Möblierung in beiden Fällen nicht gefördert wird, sollte versucht werden 
über den Sportverein dafür einen gesonderten Antrag beim Sportbund zu stellen. 
 
In jedem Fall kann für die Gemeinde entweder Punkt 1. oder Punkt 2. umgesetzt werden. Eine 
doppelte Förderung ist ausgeschlossen. 
 
Herr Helbach wird am Tag der Sitzung zu dem Thema HolzBauCluster- Föderung Stellung neh-
men. Diese Förderung ist an Bedingungen geknüpft und soll unabhängig von den anderen För-
derungen sein. 
 
Weitere „Sonder“ –Förderprogramme sind aufgrund des Investitionsvolumens des Projektes 
derzeit nicht verfügbar 
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Zur detaillierten Darstellung der Kosten für den I-Stock ist es unbedingt notwendig zum jetzigen Zeit-
punkt die Beauftragung der Fachplaner für die ersten 3 Leistungsphasen (bis Ende LPH 3 Entwurfssta-
dium; LPH 4 ist die Bauantragsphase) freizugeben, da sonst der Entwurf bis zum Oktober nicht die 
notwendige Reife zeigt und die damit zusammenhängenden Kosten, die sich aus dieser konkreteren 
Planung ergeben, nicht ausreichend aussagekräftig beziffert werden können. 
 
Wie bereits vorgestellt hier nochmal die bisherigen Honorarangebote: 
 

1. Tragwerksplanung,  Weisbrod + Partner     23.567,22 
2. Elektro   Reichelt und Deschenes    14.399,00 
3. HLS   Reichelt und Deschenes    23.800,00 

 
Da sich der Gemeinderat erst am 04.07.2024 (nach der Kommunalwahlwahl) neu konstituiert tritt hier 
bereits eine mögliche zeitliche Verzögerung ein, falls in dieser Sitzung wiederholt keine Einigung er-
folgt. 
 
In der Ratssitzung am 20.06.2024 wird ein Vertreter der Verbandsgemeinde aus der Abteilung Finan-
zen vor Ort sein, die Sachlage erörtern und für Fragen zur Verfügung stehen 
Das Büro Mamuth wird durch Herrn Timm Helbach vertreten sein. 
 
 
 
 
  
 
 


